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November/Dezember 1995

Hallo,

letztes Mal hatten wir darum gebeten, daß diejenigen, die den Rundbrief nicht mehr haben wollen, sich melden sollen. Diesmal bitten wir Euch, mal kurz nachzudenken, wem wir aus Eurem Bekanntenkreis den Rundbrief noch zukommen lassen könnten. Zudem wären wir für eine Portospende immer sehr dankbar.

Weihnachten, das Fest der Geschenke, steht vor der Tür. Auch wir haben uns darüber Gedanken gemacht, was mensch so verschenken könnte, damit nicht so viel unnützes Zeug die/den BesitzerIn wechselt. So haben wir auf unserem Büchertisch spannende Bücher zu Anarchie und Lebensfreude, Freiheit, Utopie und knallharter Realität zu bieten. Außerdem kann mensch am 22. Dezember beim Offenen Abend im Dezentral noch „last minute“- Geschenke eintauschen...

Es haben sich einige Änderungen bei Gruppentreffen ergeben. Die Gruppeninfos verdienen diesmal also Eure besondere Aufmerksamkeit!
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Termine im Dezentral

28. Oktober (Sa), 20 Uhr: Vernissage „Frankfurt Plein Air“ von Arne Kapteina. Zu sehen bis 6. Dezember im Dezentral.

Eine Veranstaltung vom Kunstverein Freigehege.

24. November (Fr), 19.30 Uhr: Heute : Leben - Lernen sowieso. Freie Schulen und libertäre Pädagogik. Vortrag und Diskussion mit Bettina Pech und Robert Hamm. Themen: Was können freie Schulen leisten? Wer braucht eine Schulpflicht? Lieber freie Schulen als keine Schule? Können Regelschulen freiheitlich sein?

Eine Veranstaltung vom Libertären Forum Frankfurt.

8. Dezember (Fr), 20 Uhr: Vernissage, Werke von Jürgen Paulussen. Eine Veranstaltung vom Kunstverein Freigehege.

22. Dezember (Fr), 19.30 Uhr: Offener Abend mit Tausch der Weihnachtsgeschenke vom Vorjahr, Weihnachtsbaumverbrennung, Faschingskostümen, Ostereierfärben, lustiges FronLeichensuchen im Wäldche, Himmelfahrtskommando with the Holy Ghost, Glühwein, Kaffee/Tee, Plätzchen und Kuchen

Eine Veranstaltung der Gewerkschaft freier Weihnachtsfrauen und -männer und vom Libertären Forum Frankfurt.

Weitere Termine

03. November (Do), 20 Uhr, Mainz: Anarchistisches Rhein-Main-Treffen (genauer Ort kann bei Thomas erfragt werden, Tel. 06103-88993).

Gesangsseminare für Frauen ab 16 Jahren

3.-5. November und 1.-3. Dezember im Philantropin/Frankfurt. Anmeldung: Verein für Bildung und Kultur e.V., Tel. 06343-5770

6.-10. Dezember, Tagungshaus Berliner Hof in Rade, Niedersachsen: FLI-Treffen (Forum für Libertäre Information). AnarchistInnen diskutieren über ihr Selbstverständnis und ihre Perspektiven. Kosten 80.- DM. Näheres unter Tel.: 06103-88993

27. November - 1. Dezember (Mo-Fr), Dezentral: Bildungsurlaub „Demokratie - Wie weiter? Basisdemokratie - Theorie - Praxis. Das Seminar bietet eine Einführung in die anarchistische Theorie und Praxis“. Kosten: 350.- DM, Anmeldung: Verein für Bildung und Kultur e.V., Tel. 06343-5770

27. Dezember 1995 - 1. Januar 1996 in Huntlosen bei Oldenburg: Weihnachtstreffen der FöGA (gewaltfreie AnarchistInnen). Anmeldung: Graswurzelwerkstatt, Scharnhorststr. 6, 50733 Köln, Tel: 0221/765842, Fax: 765889.

Anarchistisch Antisexistisches Netzwerk (AAN): Nach Absprache. Info bei Rike (Tel.: 069-452715)

RÜCKSCHAU:

Am 22. September fand die von uns organisierte Veranstaltung Veganismus - ohne tierische Produkte leben!? statt. Nach einem Einblick, was Veganismus überhaupt heißt, wurde zum Teil recht kontrovers diskutiert. Sind VeganerInnen die besseren Menschen? „Man ist, was man ißt“. Zählt ein Tierleben mehr als ein Menschenleben? Ist der Einsatz gegen die Ausbeutung und Unterdrückung der Tiere hier eine vorrangigere Aufgabe als der Einsatz für unterdrückte Kinder/Frauen/​Männer weltweit, insbesondere auch der sogenannten „Dritten Welt“??

Die Zukunft der Männer: nicht herrschend aber selbstbewußt - so lautete der Titel unserer Veranstaltung am 27. Oktober. Der einleitende Vortrag von Peter Eisermann führte die anwesenden Männer und Frauen in die Probleme der Männerwelten ein. Dabei wurde auf das häufig anzutreffende eingeschränkte Gefühlsleben, die Angst vor dem eigenen Geschlecht, der Konkurrenz-, Kontroll- und Machtzwang ebenso hingewiesen wie auf die „männliche“ Leistungssucht und die Mißachtung der eigenen Gesundheit. Etwa 26% der Männer haben für diese Dinge bereits ein Problembewußtsein und versuchen, sich zu ändern. Obwohl es z. Z. keine „Massen-Männerbewegung“ gibt, befassen sich doch einige Männer intensiv mit diesen Problemen und haben sich bereits - wie es heute so üblich ist - vernetzt: z.B. im Männernetzwerk Hessen.

InFos zum Dezentral

jeden Freitag ab 20 Uhr Offener Abend im Dezentral, Wittelsbacherallee 45

Die Organisation der Offenen Abende verteilt sich monatlich wie folgt: 1. Freitag - FAU; 2. Freitag - Kunstverein Freige​hege; 3. Freitag - LiFF/FAU, 4. Freitag - Libertäres Forum Frankfurt; 5. Freitag (alle drei Monate) freies filoso​fisches Forum Frankfurt.

Gleichzeitig finden Freitagabends des öfteren Veranstaltungen statt. D.h., falls es ab 19.30 Uhr eine Veranstal​tung gibt, beginnt der Offene Abend im Anschluß daran ab ca. 22 Uhr.

Für Treffen, Veranstaltungen, Unterricht, Seminare,  Feten usw. können die Räume (auch tagsüber) von interessierten Einzelpersonen oder Gruppen nach Vorabsprache im TrägerInnenkreis des Dezentral (jeden 3. Sonntag in den ungeraden Monaten um 18 Uhr) genutzt werden. Freie Zeiten: Montag - Freitag 8-18 Uhr und Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr.
Für eine kontinuierliche Arbeit brauchen wir eine stabile finanzielle Grundlage. Die finanzielle Lage weist zur Zeit eine leicht abfallende Tendenz auf. Deshalb sind dringendst auf neue Spenden und Daueraufträge angewiesen, um das Dezentral halten zu können. Diese könnt ihr auf folgendes Konto überweisen:

Verein für Bildung und Kultur e.V., Frankfurter Sparkasse, Kontonr. 33019, BLZ 500 502 01, Stichwort: Spende. 

Die Spenden sind steuerlich voll absetzbar, d. h. daß Ihr bis zu 30% der Summe über den Lohnsteuerjahresausgleich zurückerhalten könnt.

Gruppeninfos:

Libertäres Forum Frankfurt:
Wenn Du Lust hast, bei uns mitzumachen: Komm zu unserem Treff jeden Mittwochabend um 20 Uhr im Dezentral. Wir machen das AKI - Libertäres Info Ffm, diesen Rundbrief sowie Veranstaltungen. Jeden 4. Freitag im Monat gestalten wir den OFFENEN ABEND und organisieren in der Regel an diesem Termin eine Veran​staltung oder ein Programm.

Zu unserem Aufruf Grundsätze der anarchistischen Bewegung (siehe Anlage Rundbrief Nr. 15): Inzwischen ist dieser Aufruf in etlichen anarchistischen Zeitschriften verbreitet worden. Erste positive Reaktionen trafen bei uns ein. Im nächsten Rundbrief werden wir wohl einen Terminvorschlag für ein Treffen im nächsten Jahr unterbreiten. Zur Vorbereitung wäre es nicht schlecht, wenn Ihr Euch schon einmal Gedanken machen könntet, über Eure Vorstellungen von Anarchie. Vielleicht gibt es ja auch eine Passage aus einem Buch oder ein Zeitungsartikel, wo für Euch Anarchie treffend beschrieben ist. Wenn Ihr uns davon eine Kopie schickt, könnten wir diese mit der Einladung zum Treffen rumschicken.

Freies filosofisches Forum Frankfurt:

Damit die Diskussionen über filosofische Themen nicht ins uferlose abgleiten und sich so mit der Zeit Frust breitmacht, haben wir beschlossen, uns besser vorzubereiten. Dazu ist der Austausch  von und die Beschäftigung mit Infomaterial vor den Treffen erforderlich. Da wir auch über umfangreichere Texte reden wollen, treffen wir uns ab sofort nicht mehr regelmäßig jeden Monat, sondern nur nach Absprache. Meldet Euch also einfach bei Lars: Tel. 06103-830504.
Kunstverein Freigehege:

jeden letzten Montag im Monat, 20 Uhr, Dezentral: Offe​ner Treff für Interessierte.

Freie ArbeiterInnen Union (F.A.U.-IAA):
jeden 1. Sonntag im Monat, 18 Uhr, Dezentral: anarcho​syndikalistischer Gewerkschaftstreff für alle Interessierten.

Angestelltengruppe:

trifft sich nach Absprache. Kontakt: 06103-88993.

Libertär-feministischer Frauentreff:
jeden 2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr, Dezentral. Achtung: Treffen fällt im November aus. Für das Dezembertreffen sagt bitte wegen besserer Koordination Rike unbedingt vorher bescheid, wenn ihr kommen wollt. Tel: 069-452715 (Anrufbeantworter).

Im Frauentreff setzen wir uns aus antistaatlicher und herrschaftskritischer Sicht mit dem Begriff „Feminismus“ auseinander. Für unsere Diskussionen benutzen wir verschiedene Texte. Die Gruppe ist für alle interessierten Frauen offen.

Zum Rundbrief:

Mit diesem wollen wir Menschen erreichen, die an einem kon​tinuierlichen Informationsaustausch innerhalb der liber​tär/anarchistischen Bewegung im Frankfurter Raum interessiert sind. Wir stellen den Rundbrief allen Interessierten für kurze Infos zur Verfügung. Den Rundbrief verschicken wir alle zwei Monate kostenlos, freuen uns jedoch über jede Spende (für Porto etc.). Wer den Rundbrief nicht mehr beziehen will, melde sich doch bitte bei uns, damit wir Portokosten sparen können.

Redaktionsschluß für Rundbrief Nr. 17: 20. Dezember 1995

Freiheit und Glück, Liebe und Anarchie

Die Frauen und Männer vom Libertären Forum Frankfurt

Anlage: Bildungsurlaub „Demokratie - wie weiter?“

Bankverbindung: T. Schupp (LiFF-Rundbrief), Postgiro Frankfurt 560973-607, BLZ 500 100 60

